
 

 
 

 
FQS ist ein mehrsprachige Online-Zeitschrift für qualitative Sozialforschung. Ziel von FQS ist es, die 
Diskussion und den Austausch zwischen Forschenden unterschiedlicher  Nationalität und Disziplinen zu 
fördern. Hierbei werden die besonderen Eigenschaften des Internet – Geschwindigkeit, Flexibilität, 
Interaktivität – so eingesetzt, dass verglichen mit traditionellen Printmedien neue Diskursformen und 
Qualitätsstandards erreicht worden sind. FQS-Schwerpunktausgaben erscheinen dreimal jährlich. Der 
Open-Access-Bewegung verpflichtet, stehen alle Volltexte kostenlos online zur Verfügung. 
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